
 

 

     

 

    

Geschäftsstelle 
Südstraße 25 
45470 Mülheim an der Ruhr 
 (0208) 30 82 70 
 (0208) 30 82 755 
E-Mail: office@badminton.de 
Internet: www.badminton.de 
 

Bankverbindung: 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr 
IBAN: DE90 3625 0000 0300 0296 63 
SWIFT-BIC: SPMHDE3EXXX 
 

Finanzamt Mülheim an der Ruhr 
Steuernummer 120/5701/0011 
 

Eintragung: Vereinsregister Nr. 50936 
Amtsgericht Duisburg 
 

Vorstand nach § 26 BGB: 
Ralf Michaelis, Wilfried Jörres, 
Wolfgang Wienefeld, Petra Schröder 

Außenstelle 
Sportdirektor Martin Kranitz 
c/o Olympiastützpunkt 
Rheinland-Pfalz/Saarland 
Hermann-Neuberger-Sportschule 
Gebäude Nr. 2 
66123 Saarbrücken 
 (0681) 3 87 94 91 
 (0681) 3 87 91 60 
E-Mail: martin.kranitz@badminton.de 
 

 
 
 
 
Beisitzer AfJ 
Steffen Reuther 
Eschenweg 5 
09247 Chemnitz 
MT: 01522/8553763 
E-Mail: steffen.reuther@badminton.de 
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Kriterien für die Ausschreibungen der A-RLT U11/U13 in 2023 
 
Die Ausschreibungen für A-RLT U11/U13 werden vom Turnierausrichter erstellt und sind mit dem DBV abzustimmen 
(vgl. § 9 Abs. 4 DBV-JSpO, Anlage I (RL-Bestimmungen). Aufgrund der im Jahr 2022 teilweise recht unterschiedlichen 
Ausschreibungen hat der DBV-Ausschuss für Jugend (DBV-AfJ) Mindestkriterien für die Ausschreibungen definiert, die 
den Turnierausrichtern im Vorfeld bekannt zu geben sind: 
 

- Ausschließliche Verwendung des Begriffs "Startgeld", nicht "Meldegeld". In der DBV-JSpO ist der Begriff 
"Startgeld" verwendet (z.B. § 9, Abs. 5), der Begriff "Meldegeld" ist nicht erwähnt.  

 
- Obergrenze der Höhe des Startgeldes: maximal 10 Euro im Einzel, sowie 10 Euro im D/MX je Teilnehmer/in. 

Die Kombination von deutlich höherem Startgeld, ggf. verbunden mit inklusiven Shuttles o.ä. ist für A-RLT 
U11/U13 nicht angemessen. 

 
- Nach der Veröffentlichung der Meldungen auf turnier.de (z.B. wenige Tage nach dem Meldeschluss) ist eine 

Mindestfrist von ca. 1 Woche für kostenfreie Abmeldungen einzuhalten (="Abmeldeschluss"). Dadurch wird 
den meldenden Vereinen ermöglicht, aufgrund des veröffentlichten Gesamtmeldestandes über eine 
Teilnahme bzw. Abmeldung von Spieler/innen zu entscheiden. Innerhalb dieser Frist, also bis zum 
Abmeldeschluss muss es den meldenden Vereinen möglich sein, ohne Kosten (z.B. Startgeld) oder sonstige 
Konsequenzen ihre Spieler/innen bzw. Paarungen vom Turnier abzumelden. Der Abmeldeschluss ist in der 
Ausschreibung zu erwähnen, ebenso ob/dass ab diesem Tag (oder einem späteren Datum) bei Abmeldung 
das Startgeld dennoch entrichtet werden muss. 
Bsp.: Meldeschluss – Di, 1.2.; Abmeldeschluss – Di, 22.2.; Turnier – Sa/So, 26./27.2. 
 

- Die Zeitpläne sind so auszugestalten, dass am Sonntag aufgrund der teilweise langen Rückreise das 
Turnierende bis maximal 15-16 Uhr angesetzt wird.  
 



 

 

     

- In der AK U13 wird samstags MX/E gespielt, sonntags Doppel. Abhängig von der Gesamtplanung können die 
letzten Einzelrunden Sonntagmorgen zu Ende gespielt werden (z.B. bis einschl. Viertelfinale Samstag, 
Halbfinals/Finals Sonntag). Änderungswünsche gegenüber dieser Planung sind mit dem AfJ abzustimmen. 
 

- In der AK U11 wird samstags Einzel und sonntags Doppel gespielt. Bei geringen Teilnehmerzahlen ggf. auch 
E/D komplett am Samstag.  
 

- Falls Disziplinen nach den Small Games Regeln durchgeführt werden, sind die dort vorgegebenen Spielfolgen 
einzuhalten, sowie auch ggf. zusätzliche Vorgaben wie z.B. das Aufbringen einer durchgehenden Mittellinie für 
Halbfeld-Disziplinen. 

 
DBV-Ausschuss für Jugend, 19.12.2022 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


